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Die	Katholische	Österreichische	Studentenverbindung	

Rudolfina 

im	Österreichischen	Cartellverband	
beehrt	sich,	

Euch,	liebe	Bundes-	und	Cartellbrüder,	werte	Mitglieder	der	Grünen	Burse,	
Ihnen,	hochverehrte	Damen,	sowie	allen	Freunden	und	Gästen	

das	Programm	des	Wintersemesters	2023/24,	unseres	251.	Couleursemesters,	

als	herzliche	Einladung	zu	allen	öffentlichen	Veranstaltungen	
zu	überreichen.	



Über Uns 

Benannt	 ist	 unsere	 1898	 gegründete	
Verbindung	 nach	 Herzog	 Rudolf	 IV.,	
genannt	 „der	 Stifter“,	 welcher	 1365	 die	
Un ive r s i t ä t	 W ien	 („A lma	 Mate r	
Rudolphina“)	 erbauen	 ließ.	 Unsere	
Farben	 Gold-Weiß-Rot	 vereinen	 die	
päpstlichen	 Farben	 mit	 jenen	 Öster-
reichs.		
Der	 Wahlspruch	 der	 Rudolfina	 lautet	
„Nec	 aspera	 terrent“	 (was	 übersetzt	
„Wir	 scheuen	 keine	 Widrigkeiten“	 be-
deutet).	
Rudolfina	 ist	 ein	 generationenver-
bindender	 Zusammenschluss	 katho-
lischer	 Studenten	 und	 Akademiker,	 der	
die	 Gesellschaft	 auf	 dem	 Fundament	
klarer	 Wertvorstellungen	 mitgestalten	
will.	 Diese	 Werte	 sind	 der	 katholische	
Glaube,	 ein	 aufrichtiger	 Patriotismus,	
steter	Bildungs-	und	Leistungswille	sowie	
b r ü d e r l i c h e	 F r e u n d s c h a f t	 i m	
Lebensbund.	

Ihren	 Mitgliedern	 vermittelt	 Rudolfina	
diese	Werte	zB	durch	wissenschaftliche	
Vorträge,	 gemeinsame	 Fre ize i t -
gestaltung	 oder	 durch	 die	 Pflege	
studentischer	Traditionen.		
Als	„Couleur“	bezeichnen	wir	Band	und	
Mütze.	 Sie	 sind	 Symbol	 unserer	
weltanschaulichen	 Zusammengehör-
igkeit	 und	 des	 Bekenntnisses	 dazu	 in	
der	 Öffentlichkeit.	 Die	 „Schläger“	
symbolisieren	 den	 Wehrwillen	 und	
d i e nen	 un s	 s e i t	 j e h e r	 n u r	 z u	
zeremoniellen	 Zwecken.	 Rudolfina	 ist	
Teil	 des	 Österreichischen	 Cartel-
lverbandes	 (ÖCV),	 der	 größten	 kath.	
Akademikervereinigung	Österreichs	mit	
ca.	13.000	Mitgliedern:	www.oecv.at.		



Allgemeine Informationen	

Damen & Gäste 
Damen,	Mitglieder	der	Grünen	Burse	und	Gäste	sind	bei	allen	
Veranstaltungen	 abgesehen	 von	 BC,	 AHZ,	 Rudolfinentagung	
und	der	Trauerkneipe	sehr	herzlich	willkommen.	

Veranstaltungsort 
Sofern	 nicht	 anders	 angegeben,	 finden	 alle	 in	 diesem	
Semesterprogramm	 angeführten	 Veranstaltungen	 im	
Conventsraum	 oder	 im	 Kneipkeller	 der	 Rudolfina	 in	 der	
Lenaugasse	3	in	der	Josefstadt	statt.	

Rudolfina Redoute 
Die	 Rudolfina-Redoute	 in	 der	Wiener	 HoCurg	 ist	 der	 einzige	
g r oße	 Ma s kenba l l	 m i t	 b e sonde r s	 bun t em	 und	
geheimnisvollem	 Flair	 durch	 die	 Maskierung	 der	 Damen	 und	
der	Damenwahl	bis	Mitternacht.	Die	Rudolfina-Redoute	blickt	
auf	 eine	 mehr	 als	 hundertjährige	 Tradition	 zurück.	 Ihre	
Ursprünge	 liegen	 im	 Jahr	 1899	 als	 es	 noch	 zahlreiche	
Redouten	 im	 Wiener	 Ballgeschehen	 gab.	 www.rudolfina-
redoute.at	 

Auftreten 
Als	 farbentragende	 Verbindung	 beachten	 wir	 es	 als	
selbstverständlich,	zu	allen	Veranstaltungen	„plenis	coloribus“	
zu	 erscheinen.	 Selbiges	 erwarten	 wir	 auch	 von	 unseren	
Cartellbrüdern.	

Anwesenheit 
Für	 aktive	 Rudolfinen	 gilt	 bei	 allen	 offiziellen	 und	
hochoffiziellen	 Veranstaltungen	 Anwesenheitspflicht.	 Des	
Weiteren	 ist	 eine	 Anwesenheit	 von	 20%	 gem.	 einem	
Dauerbeschluss	vonnöten.	

Entschuldigungen 
Entschuldigungen	 der	 Aktiven	 für	 das	 Fernbleiben	 bei	
offiziellen	 und	 hochoffiziellen	 Veranstaltungen	 sind	
mindestens	 24	 Stunden	 vor	 Beginn	 auf	 der	 Homepage	 oder	
beim	Hohen	Consenior	vorzunehmen.	

Kurzfristige Änderungen 
Kurzfristige	 Änderungen	 können	 jederzeit	 auftreten.	
Programmänderungen	 werden	 rechtzeitig	 per	 E-Mail	
ausgesandt	 und	 sind	 auch	 auf	 unserer	 Homepage	
www.rudolfina.at	ersichtlich. 



Sobieski Vitus

Vulpus

AttilaAchill

Datejust Graf Bumsti

Bolkonski

Nelson



.	

Aktiven-Chargenconvent 

	

Kontakt	ist	über	cc@rudolfina.at	(Mail	an	alle	Aktiven-Chargen)	
oder	über	[Kürzel]@rudolfina.at	möglich.	

Senior	
[x]	

Consenior	
[xx1]	

Consenior	
[xx2]	

Fuchsmajor	
[FM]	

Schriftführer	
[xxx]	

Kassier	
[xxxx]	

	 	
Barkassier	
[xxxx2.1]	

Barkassier	
[xxxx2.2]	

Theo.	Fuchsmajor	

Social	Media	Referent

Alexander	Kupis	v/o	Sobieski	
sobieski@rudolfina.at	

Gerald	Thaler	v/o	Bolkonski	
bolkonski@rudolfina.at	

Moritz	Arbeiter	v/o	Achill	
achill@rudolfina.at	

Felix	Zimmermann		v/o	Vitus	
vitus@rudolfina.at	

Sebastian	Schlosser	v/o	Datejust	
datejust@rudolfina.at	

Mag.iur.	Daniel	Maria	Gran	v/o	Graf	Bumsti	
graf-bumsti@rudolfina.at	

Julian	Krallinger	v/o	Vulpus	
vulpus@rudolfina.at	

Paul	Buchholz	v/o	Nelson	
nelson@rudolfina.at	

Aaron	Kernstock	v/o	Attila	

Maximilian	Schlosser	v/o	Voga

mailto:sobieski@rudolfina.at
mailto:nelson@rudolfina.at




	

Altherrenvorstand & Funktionäre 

Verbindungsseelsorger	

Rechtspfleger	

Gesellschaftskommitee	

Wirtschaftsconvent	

Dr.	Ernst	Pucher	v/o	Ivo	

Mag.	Michael	Bell	v/o	Tullius	

Dr.	Oliver	Hödl	v/o	Hannibal	

Werner	Klaus	v/o	Bit	

Philistersenior	
[philx]	

Philisterconsenior	
[philxx]	

Philisterschriftführer	
[philxxx]	

Philisterschriftführer	
[philxxx2]	

Philisterkassier	
[philxxxx]	

Hausprokurator	
[philxxxx2]	

Dr.	Edgar	Peter	Schodl	v/o	Montesquieu	
philx@rudolfina.at	

Ing.	Theodor	Hawlitschka	v/o	Parsival	
philxx@rudolfina.at	

Dipl.-Ing.	Leopold	Strenn	v/o	Balduin	
philxxx@rudolfina.at	

Dipl.-Ing.	Erich	Skalicky	v/o	Gauß	
philxxx2@rudolfina.at	

Mag.	Erwin	Krammer	v/o	Ari	
philxxxx@rudolfina.at	

Joahnnes	Huszti	v/o	Augustus	
philxxxx2@rudolfina.at	

mailto:philxxxx2@rudolfina.at


SO. 01. DI. 17.

MO. 02. MI. 18. I. AC - Dr. Karl Lueger                    *

DI. 03. Semesterauftakt, I. AHZ, I. BC           * DO. 19. Budenabend

MI. 04. FR. 20.

DO. 05. Budenabend SA. 21.

FR. 06. Hl. Messe & Antrittskneipe                * SO. 22.

SA. 07. MO. 23.

SO. 08. DI. 24.

MO. 09. MI. 25.

DI. 10. DO. 26. Fuchsenfahrt nach München

MI. 11. FE. 27. Fuchsenfahrt nach München

DO. 12. Budenabend SA. 28. Fuchsenfahrt nach München

FR. 13. SO. 29.

SA. 14. Fuchsenparty im Keller MO. 30.

SO. 15. DI. 31.

MO. 16.             * offiziell         ! hochoffiziell



Oktober 

Dienstag, 3. Oktober
16:30 
17:30 
19:00

Semesterauftakt - Wildshuter 
I. Altherrenzirkel 
I. Burschenconvent

ad lib. 
 

off.

Freitag, 6. Oktober
18:00 

19:30

Hl. Messe in der Curhauskapelle 

Antrittskneipe mit e.s.v. K.Ö.St.V. Kürnberg Wien
off. 
off.

Samstag, 14. Oktober 21:00 Rudolfinas Fuchsenparty im urigen Keller ad lib.

Mittwoch, 18. Oktober 18:00 I. AC: „Wann wenn nicht jetzt - Dr. Karl Lueger“ off.

26. - 29. Oktober Fuchsenausflug nach München intern

Donnerstag, 5. Oktober 

Donnerstag, 12. Oktober 

Donnerstag, 19. Oktober
19:00 Budenabend 



 MI. 01. FR. 17. Krambambulikneipe                           *

DO. 02. SA. 18.

FR. 03. Hl. Messe & Trauerkneipe               ! SO. 19.

SA. 04. MO. 20.

SO. 05. Gräberbummel DI. 21. II. AC - Arbeitskräftemangel         *

MO. 06. MI. 22.

DI. 07. II. BC                                                         * DO. 23. Budenabend

MI. 08. FR. 24.

DO. 09. Budenabend SA. 25. Ballprobe

FR. 10. SO. 26.

SA. 11. MO. 27.

SO. 12. DI. 28.

MO. 13. MI. 29.

DI. 14. DO. 30. Budenabend

MI. 15.

DO. 16. Budenabend             * offiziell         ! hochoffiziell



November 

Freitag, 3. November
18:00 

19:30

Hl. Messe in der Unterkirche zu St. Stephan 

Trauerkneipe (intern)
hoff. 
hoff.

Sonntag, 5. November 10:00 Gräberbummel (Informationen folgen) ad lib.

Dienstag, 7. November 19:00 II. Burschenconvent off.

Freitag, 17. November 19:30 Krambambulikneipe off.

Dienstag, 21. November 19:30 II. AC: „Arbeitswelt & Arbeitskräftemangel“ off.

Samstag, 25. November 17:00 I. Ballprobe (Informationen Folgen)

Donnerstag, 9. November 

Donnerstag, 16. November 

Donnerstag, 23. November 

Donnerstag, 30. November

19:00 Budenabend



 FR. 01. SO. 17.

SA. 02. MO. 18.

SO. 03. DI. 19.

MO. 04. Roratemesse MI. 20.

DI. 05. II. AHZ, III. BC DO. 21. Budenabend

MI. 06. FR. 22.

DO. 07. Budenabend SA. 23.

FR. 08. III. AC - Michelangelo SO. 24.

SA. 09. MO. 25.

SO. 10. DI. 26.

MO. 11. MI. 27.

DI. 12. DO. 28.

MI. 13. FR. 29.

DO. 14. Budenabend SA. 30.

FR. 15. SO. 31.

SA. 16. Hl. Messe & Weihnachtskommers  !             * offiziell         ! hochoffiziell



Dezember 

Montag, 4. Dezember 06:30 Roratemesse im Dom zu St. Stephan off.

Dienstag, 5. Dezember
18:00 
19:00

II. Altherrenzirkel 

III. Burschenconvent
 

off.

Freitag, 8. Dezember 18:30 III. AC: „Besuch der Albertina - Michelangelo“ off.

Samstag, 16. Dezember
18:00 

19:30

Hl. Messe in der Curhauskapelle 

Weihnachtskommers im Wiener Rathauskeller
hoff. 
hoff.

Donnerstag, 7. Dezember 

Donnerstag, 14. Dezember 

Donnerstag, 21. Dezember
19:00 Budenabend



 MO. 01. MI. 17.

DI. 02. DO. 18. Budenabend

MI. 03. FR. 19. Cocktailabend & Redoute Auftakt   *

DO. 04. Budenabend SA. 20.

FR. 05. SO. 21.

SA. 06. MO. 22.

SO. 07. DI. 23.

MO. 08. MI. 24.

DI. 09. III. AHZ, IV. BC                                  * DO. 25. Budenabend

MI. 10. FR. 26. Hl. Messe & Abschlusskneipe             *

DO. 11. Budenabend SA. 27.

FR. 12. SO. 28.

SA. 13. Feuerdorf Donaukanal MO. 29.

SO. 14. DI. 30.

MO. 15. MI. 31.

DI. 16.             * offiziell         ! hochoffiziell



Jänner 

Dienstag, 9. Jänner
18:00 

19:00

III. Altherrenzirkel 

IV. Burschenconvent
 

off.

Samstag, 13. Jänner 14:00 Feuerdorf am Donaukanal (Informationen folgen) ad lib.

Freitag, 19. Jänner 20:00 Cocktailabend & Rudolfina-Redoute Auftakt off.

Freitag, 26. Jänner
18:00 

19:30

Hl. Messe in der Curhauskapelle 

Semesterabschlusskneipe
hoff. 
hoff.

Donnerstag, 4. Jänner 
Donnerstag, 11. Jänner 
Donnerstag, 18. Jänner 
Donnerstag, 25. Jänner

19:00 Budenabend



DO. 01. SA. 17.

FR. 02. SO. 18.

SA. 03. MO. 19.

SO. 04. Ballprobe DI. 20.

MO. 05. Ballprobe MI. 21. Aktivenfahrt

DI. 06. DO. 22. Aktivenfahrt

MI. 07. FR. 23. Aktivenfahrt

DO. 08. SA. 24. Aktivenfahrt

FR. 09. Ballprobe SO. 25. Aktivenfahrt

SA. 10. Quadrillekurs & Europakneipe MO. 26.

SO. 11. Ballprobe & Redoutemesse DI. 27.

MO. 12. Rudolfina Redoute MI. 28.

DI. 13.

MI. 14.

DO. 15.

FR. 16.             * offiziell         ! hochoffiziell



Feber 

Sonntag, 4. Feber 
Dienstag, 6. Feber 
Freitag, 9. Feber 
Samstag, 10. Feber 
Sonntag, 11. Feber 
Montag, 12. Feber

Redoute-Proben (Informationen Folgen)

Samstag, 10. Feber
15:00 

19:00

Quadrilletanzkurs 

Europakneipe
 

off.

Sonntag, 11. Feber 11:00 Redoutemesse in der Augistinerkirche hoff.

Montag, 12. Feber 19:30 Rudolfina Redoute hoff.

21. - 25. Feber
Aktivenfahrt in das Heilige Land Jerusalem 

(Informationen folgen)



Das Haus zum Weißen Stern 

Hinter	dem	großen	Haupttor	 liegt	eine	
breite	 Wageneinfahrt,	 die	 sich	 in	 drei	
Rundbögen	 gegen	 den	 malerischen	
Hof	öffnet.	

Im	 Hof	 befindet	 sich	 immer	 noch	 der	
alte	 Hausbrunnen.	 Der	 dreistöckige	
Hoftrakt	 ist,	 wie	 der	 Haupttrakt,	 mit	
einem	geschwungenen	Giebel	verziert.	
Die	 ehemals	 scheinbar	 offenen	 Gänge	
sind	 heute	 verglast	 und	 bilden	 einen	
Teil	des	ersten	Stockes.	
Unter	 dem	 Haus	 befinden	 sich	 noch	
zwei	 große	 Keller.	 Der	 zweite	 Keller	
befindet	 sich	zum	Teil	 schon	unter	der	
Lenaugasse	 und	 sticht	 durch	 sein	
beeindruckendes	 Gewölbe	 noch	
besonders	hervor.	

Von	 diesem	 Keller	 führte	 früher	 ein	
Gang	 in	 die	 Innenstadt.	 Wohin	 der	
Gang	 genau	 verlief	 ist	 nicht	 bekannt,	
gerüchteweise	 wird	 aber	 gesagt,	 dass	
er	bei	 der	HoCurg	endet.	Heute	 steht	
das	Haus	unter	Denkmalschutz.

Das	Haus	zum	Weißen	Stern	wurde	1711	
vom	 Baumeister	 Donato	 Felice	 d’Allio	
(1677-1761)	 für	 sich	 und	 seine	 Familie	
erbaut.	 Der	 Keilsteil	 der	 Hauseinfahrt	
ist	 mit	 dem	 Relief	 eines	 bärtigen	
T ü r k e n k o p f e s	 v e r z i e r t ,	 d e r	
wahrscheinlich	 an	 die	 Türkenbelage-
rung	von	1683	erinnern	soll.

Die	 Rudolfina	 erwarb	 das	 Haus	 1984,	
unterzog	 es	 einer	 Sanierung	 und	
richtete	im	1.	Stock	ihre	Bude	sowie	im	
anfangs	 verschütteten	und	erst	 später	
wiederentdeckten	Keller	den	Kneipsaal	
ein.	

Am	 10.	 Oktober	 1992	 erfolgte	 der	
feierliche	Einzug.	Wenn	man	durch	die	
Eingangstüre	 im	ersten	Stock	die	Bude	
betritt,	kommt	man	von	der	Garderobe	
aus	 in	die	helle	Aula.	Von	dort	gelangt	
man	 zur	 gemütl ichen	 Bar,	 zum	
v o l k s t üm l i c h	 e i n g e r i c h t e t e n	
F u c h s e n s t ü b e r l	 u n d	 i n	 d e n	
Conventsraum	 zur	 Lenaugasse	 hin.	
Letzterer	 best icht	 durch	 se ine	
Holzkasettendecke	und	beherbergt	die	
Gründungsfahne	 der	 Rudolfina,	 die	
Porträts	 der	 Gründungsburschen	 und	
ein	 Mosaik	 des	 Verbindungswappens.	
Im	nördlichen	Trakt	der	Bude	befinden	
sich	 noch	 das	 Clubzimmer,	 das	
Carambolzimmer	mit	Bibliothek	und	ein	
Büroraum.





Die Rudolfina Redoute 

Da	 während	 der	 nationalsozialisti-
schen	 Herrschaft	 in	 Österreich	 die	
studentischen	 Korporationen	 auf-
gelöst	 wurden	 –	 so	 auch	 die	 K.Ö.St.V.	
Rudolfina	-,	fand	die	letzte	Redoute	vor	
dem	 Zweiten	 Weltkrieg	 1938	 im	
Erzherzog-Eugen-Palais	statt.	

1947	 fand	 in	 der	 Ebendorferstraße	 im	
kleinen	 Rahmen	 wieder	 die	 erste	
Redoute	 nach	 dem	 Krieg	 statt.	 Im	
Palais	 Pallavicini	 wurde	 1948	 die	 erste	
große	 Redoute	 der	 Nachkriegszeit	
veranstaltet.	

1959	 kehrte	 Rudolfina	 nach	 zehn	
Jahren	in	den	Sophiensälen	(1949-1958)	
wieder	 an	 den	 für	 sie	 in	 der	 Ersten	
Repub l i k	 s chon	 t r ad i t i one l l en	
Veranstaltungsort,	 die	 Wiener	 Hof-
burg,	 zurück.	 Dort	 wird	 die	 Rudolfina-
Redoute	 seitdem	 jedes	 Jahr	 am	
Faschingsmontag	 (Rosenmontag)	
veranstaltet.

Diese	 musste	 aber	 in	 den	 Folgejahren	
aufgrund	 des	 großen	 Andrangs	 in	 das	
wesentliche	größere	Hotel	 „Hietzinger	
Hof“	 verlegt	 werden.	 Die	 Maifeste	
b e i n h a l t e t e n	 z w a r	 a u c h	
Tanzveranstaltungen,	gingen	aber	weit	
über	 einen	 Ball	 hinaus	 und	 umfassten	
auch	 ein	 Konzert,	 Gesellschaftsspiele	
und	sogar	einen	Kommers.	

Aus	dem	Maikränzchen	wurde	1907	ein	
Fest	 unter	 dem	 Namen	 Rudolfina-
Kränzchen.	 Der	 erste	 Weltkrieg	 sorgte	
naturgemäß	für	eine	Pause.	

In	der	Zwischenkriegszeit	entstand	aus	
dem	Rudolfina-Kränzchen	die	Rudolfina-
Redoute,	 zu	 welcher	 zum	 allerersten	
Mal	 am	 Samstag,	 den	 13.	 Jänner	 1923	
i n s	 Ho t e l	 C on t i n e n t a l	 i n	 d e r	
Praterstraße	7	geladen	wurde.	Ab	1924	
etablierte	sich	der	Faschingsmontag	als	
festes	 Datum.	 Am	 28.	 Februar	 1927	
fand	die	erste	Rudolfina-Redoute	in	der	
HoCurg	 statt	 (Festsaal	 und	 Neuer	
Saal).

Die	 Rudolfina-Redoute	 ist	 die	 älteste	
und	 traditionsreichste	 couleurstu-
dentsiche	 Ballveranstaltung	 und	 der	
größte	 Couleurball	 Österreichs.	 Von	
den	 vielen	 Redouten,	 die	 es	 einst	
gegeben	hat,	 ist	 die	Rudolfina-Redoute	
die	einzige,	die	bis	heute	besteht.	

Ihre	 Ursprünge	 hatte	 die	 Rudolfina-
Redoute	 bereits	 in	 der	 österreichisch-
u n g a r i s c h e n	 M o n a r c h i e :	 D i e	
namensgebende	 K.Ö.St.V.	 Rudolfina	
veranstaltete	erstmals	am	04.	Mai	1899	
e i n e	 T a n z v e r a n s t a l t u n g	
(Maikränzchen)	 in	 Fischbachs	 Garten	
und	Sälen	„Zum	wilden	Mann“.






